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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Aschaffenburg (4er) II (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV Ringheim : SC Geiselbach II 
Freitag, 22.03.2024, 19:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Freude herrschte am Freitagabend, als Markus Thoma nach ca. 3 Stunden den Matchball für den
SC Geiselbach II im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Aschaffenburg (4er) II (Bayerischer
TTV - Unterfranken-West) eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TSV
Ringheim. Das Heimteam konnte im 14. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden
Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TSV Ringheim
nun ein Punkteverhältnis von 21:7 in der Tabelle auf, während der der SC Geiselbach II 12:16
Punkte hat.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Beim 7:11, 6:11, 4:11 gegen Thoma / Behl fanden Handel /
Lebert von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Bachmann / Mainka und Kaiser / Schlüter
entschieden, das Bachmann / Mainka letztendlich gewannen. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Bachmann / Mainka mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewannen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Peter Handel hatte im Spiel gegen Klemens Behl am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Harald Lebert das Match, in das er auf dem Papier keinesfalls als
Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Markus Thoma abgab und eine Niederlage kassierte. Völlig
ungefährdet war wenig später wiederum der Sieg von Markus Bachmann gegen Ully Schlüter nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 9:11, 11:5, 14:12 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Sebastian Kaiser wurden Lukas Mainka dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Mit nur einem Satzverlust ging wenig
später Peter Handel gegen Markus Thoma durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Harald Lebert und Klemens Behl beendet, das
Harald Lebert letztendlich gewann. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Markus
Bachmann und Sebastian Kaiser, das Markus Bachmann letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Der neue Zwischenstand war 6:3. Lukas Mainka versäumte es mit einem 1:3 gegen Ully Schlüter,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Markus
Bachmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Markus Thoma verlor. Das musste
man neidlos anerkennen. Peter Handel konnte im Spiel gegen Sebastian Kaiser einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Nach diesem Einzel steht Handel somit bei
26 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kaiser ein 4:5 ausweist.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Harald Lebert gegen Ully
Schlüter. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 19:11 (Lebert) bzw. 13:20
(Schlüter) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat:
Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal
um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Keinen Punkt beisteuern konnte
Lukas Mainka im Match gegen Klemens Behl, das 0:3 verloren ging. Damit hat Mainka nun ein 2:6 in
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der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Mit dem 7:7 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Ringheim in der Saison nun 9 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.04.2024
gegen den TTC Johannesberg II bevor. Für den SC Geiselbach II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV 1947 Rothenbuch II am 05.04.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 12:16 geht.

 Statistik:
 TSV Ringheim

Doppel: Handel / Lebert 0:1, Bachmann / Mainka 1:0 
Einzel: P. Handel 3:0, H. Lebert 1:2, M. Bachmann 2:1, L. Mainka 0:3 

 SC Geiselbach II
Doppel: Thoma / Behl 1:0, Kaiser / Schlüter 0:1 
Einzel: M. Thoma 2:1, K. Behl 1:2, S. Kaiser 1:2, U. Schlüter 2:1


